
Stadt Nürnberg www.nuernberg.de 
Die Stadt Nürnberg ist der zweitgrößte bayerische kommunale Schulträger. 
Wir können Ihnen deshalb vielfältige Einsatzmöglichkeiten bieten, z. B. auch 
Tätigkeiten an Schulen mit Ganztagesklassen und an der Partnerschule des 
Leistungssports, im Bereich der Gymnasien neben dem Einsatz an den 
Regelgymnasien z. B. auch Unterricht in den musischen und wirtschaftswis-
senschaftlichen Ausbildungsrichtungen. Im Bereich der Gym-nasien und 
Realschulen werden ca. 7.000 Schüler/innen von rund 600 Lehrkräften an 5 
Gymnasien/gymnasialen Zügen, einem Kolleg, 4 Realschu-
len/Realschulzügen und einer Abendrealschule unterrichtet. Alle unsere 
Schulen sind im Stadtbereich angesiedelt und mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln bestens zu erreichen.  

Wir suchen zum Februar 2012 und September 2012 

Lehrkräfte für das Lehramt an 
Gymnasien 
mit der Ersten und Zweiten Staatsprüfung  
Wir erwarten, 
dass Sie als qualifizierte/r Pädagogin/Pädagoge mit Können und En-
gagement helfen, die Qualität der schulischen Ausbildung in Nürnberg zu 
sichern. 

Wir bieten 
eine Einstellung im Beamtenverhältnis bei Erfüllung beamtenrechtlicher 
Voraussetzungen, andernfalls im Angestelltenverhältnis. Auf das Beschäfti-
gungsverhältnis finden die üblichen beamtenrechtlichen bzw. tarifrechtlichen 
Bestimmungen (z. B. Bayer. Beamtengesetz, Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst) Anwendung. 

Ihre Bewerbung 
senden Sie bitte mit aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an die Stadt 
Nürnberg, Personalamt, z. H. Herrn Haas, Fünferplat z 2, 90403 Nürnberg . 
Bitte verwenden Sie nur Kopien, weil eine Rücksendung der Unterlagen nicht 
erfolgen kann. Telefonisch erreichen Sie uns unter (0911) 231-14058. 

Die Stadt Nürnberg fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Der Frauenförderplan ist Bestandteil unserer Personalarbeit. Um 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf für Frauen und Männer zu erleichtern, 
wird, entsprechend den rechtlichen Vorgaben, Teilzeitarbeit ermöglicht. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Wir freuen uns, wenn 
sich Bewerberinnen und Bewerber aller Nationalitäten angesprochen fühlen. 

 

 
 
 


